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Dit examen bestaat uit 44 vragen. 
Voor dit examen zijn maximaal 47 punten te behalen. 
Voor elk vraagnummer staat hoeveel punten met een goed antwoord behaald kunnen 
worden. 
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Let op: beantwoord een open vraag altijd in het Nederlands, behalve als het 
anders is aangegeven. Als je in het Duits antwoordt, levert dat 0 punten op. 

Tekst 1 

2p 1 Geef van elk van de onderstaande beweringen over stress aan of deze juist of 
onjuist is volgens de tekst. 
Kruis aan ‘juist’ of ‘onjuist’ in de uitwerkbijlage. 
1 Als je vaker kleinere hoeveelheden eet, heb je minder last van stress. 
2 Als je genoeg kruidenthee drinkt, heb je geen last van stress. 
3 Als je lichamelijke activiteit laag is, heb je meer kans op stress. 
4 Als je veel aandacht aan je uiterlijk besteedt, heb je minder last van stress.  

Erste Hilfe gegen Stress 
Wenn der Stress zu groß ist, kann 
man wütend werden oder weinen. 
Es kostet dann viel Energie um 
nicht auszuflippen. Aber woher 
bekommt man diese Energie? 
Essen und Getränke liefern erste 
Hilfe. Mehrere kleine Mahlzeiten 
beruhigen die Nerven. Wer genug 
Wasser und Kräutertee trinkt, 
kriegt Stress schneller in den Griff. 
Auch genug Schlaf (6-7 Stunden) 
und Bewegung helfen. Im Schlaf 
erholt sich der Körper. Und 
regelmäßige Bewegung sorgt für 
weniger Stress. 
Gute Laune (lächeln Sie sich doch 
mal im Spiegel an) oder fünf 
Minuten Auszeit (geschlossene 
Augen, entspannt atmen) haben 
schon Wunder gewirkt.

Schokolade kann dafür 
sorgen, dass unser Körper 
Glückshormone produziert  



Tekst 2 

1p 2 Wat maakt deze digitale fotolijst uniek? 

Bilderrahmen 
Es gibt mittlerweile so eine Flut an digitalen Bilderrahmen, dass wir selbst dann 
nicht über jeden berichten könnten, wenn wir Nachtschichten einlegen würden. 
Es lohnt sich aber auch einfach nicht, weil sich die meisten Geräte sowohl 
technisch als auch optisch sehr stark ähneln und nur sehr selten neue Features 
zu bestaunen sind. Der Memoir von Skyla hebt sich mit einem Feature aber sehr 
deutlich von der Masse ab. Es ist das erste Gerät seiner Art, das Bilder nicht nur 
anzeigen, sondern auch von Papier einlesen kann. Er verarbeitet Abzüge bis 
zum Format 10 x 15 - etwa 200 digitale Kopien davon passen auf seinen ein 
Gigabyte großen Speicher. Ist der gefüllt, kann man die Digitalfotos auch per 
Knopfdruck auf Speicherkarten in den meisten gebräuchlichen Varianten 
übertragen. Das Display vom Memoir hat eine Diagonale von acht Zoll bei einer 
Auflösung von 800 x 600 Punkten.  



Tekst 3

Grand Challenge 
(1) Grand Challenge, die „große Herausforderung“, ist ein bekanntes
Autorennen in den USA, bei dem die Autos innerhalb von zehn Stunden eine
Strecke von 175 Meilen (etwa 280 Kilometer) führerlos zurücklegen müssen. Sie
dürfen weder ferngesteuert noch über Funk gelenkt werden. Das ist ein
schwieriges Unterfangen: Bei der Veranstaltung im letzten Jahr endete die Fahrt
des besten Fahrzeugs schon nach 12 Kilometern. Erfunden hat diesen
Wettbewerb eine Forschungseinrichtung des amerikanischen
Verteidigungsministeriums, um die Forschung auf dem Gebiet der autonomen
Autos voranzutreiben. Für den Sieger ist eine Prämie von einer Million Dollar
ausgesetzt.

(2) Traditionell findet das Rennen in der
Mojave-Wüste im Südwesten der USA
statt. Neben den Hindernissen, die
sowieso schon da sind, werden zusätz-
lich noch künstliche Hindernisse
aufgebaut. Wo diese sich befinden und
wo die Fahrzeuge genau entlangfahren
müssen, wird erst kurz vor dem Rennen
verraten, damit die „Rennfahrer“ ihre
Roboter nicht vorher schon darauf
programmieren können. Die Teilnehmer
basteln oft Jahre an ihren raffinierten Computerprogrammen und komplexen
Systemen, um das Rennen zu gewinnen. Unterstützung bekommen sie von
bekannten Unternehmen: Computerchip-Hersteller Intel, Flugzeugbauer Boeing
und der amerikanischen Elite-Universität Stanford.



1p 3 Was ist das Besondere an der „Grand Challenge“? (Absatz 1) 
A Das Rennen wird sowohl vom Staat als von der Auto-Industrie gesponsert. 
B Der Wettbewerb dauert viel länger als andere Autorennen. 
C Die Strecke ist während des Rennens live im Internet zu sehen. 
D Die Wagen sind selbständig ohne Fahrer unterwegs. 

1p 4 Met welk doel wordt de “Grand Challenge” georganiseerd? (alinea 1) 
Schrijf de eerste twee woorden op van de zin waaruit dat doel blijkt. 

1p 5 Wie schließt der 2. Absatz an den 1. Absatz an? 
Der 2. Absatz 
A behandelt die Vor- und Nachteile des im 1. Absatz genannten Rennens. 
B gibt nähere allgemeine Informationen zum im 1. Absatz genannten Rennen. 
C listet die Teilnahmebedingungen des im 1. Absatz genannten Rennens auf. 

1p 6 Was geht aus dem 2. Absatz hervor? 
A An der „Grand Challenge“ nehmen nur Wissenschaftler teil. 
B Der Bau eines „Grand Challenge“-Autos kostet meistens viel Zeit. 
C Die „Grand Challenge“ hat viele Spielregeln. 
D Die Strecke der „Grand Challenge“ ist jedes Mal die gleiche. 



Tekst 4 

Zootiere stecken die heißen Tage lässig weg 
Nur das Futter muss frisch sein 

(1) Müde blickt der Eisbär in Richtung
Besucher. Er steht auf, geht drei Schritte,
lässt sich wieder auf den Boden fallen und
schließt die Augen. „Unsere Tierpfleger
werden im Sommer oft gefragt, wie man die
armen Tiere denn in der Hitze halten kann.
Aber die leiden kein bisschen. Die sind
genauso träge wie immer“, sagt Dr. Rudolf
Reinhard, Leiter des Zoologischen Gartens.
„Die können sich im Wasser abkühlen und
sich in die lnnenställe zurückziehen, wann
sie wollen.“

(2) Auch die Humboldt-Pinguine – sie stam-
men von der kalten Westküste Süd- 
amerikas – beeindruckt der Berliner Sommer
wenig. Bei ihren Vettern, den Königs- und
Felsenpinguinen, sieht das schon anders
aus. „Die halten wir das ganze Jahr über in
einem geschlossenen Innengehege“, sagt
Reinhard. „Wenn wir die im Freien halten,
werden sie sofort krank.“ Wegen der Keime.
Die Luft im Pinguinengehege wird deshalb
mit riesigen Filtern gesäubert. „Im Sommer
ist der Keimgehalt viel höher. Beim Filter- 
wechseI ist man immer geschockt, wie
dreckig die sind.“

(3) Überhaupt macht die Hitze weniger den
Zootieren zu schaffen als den Zoo-Mitarbei-
tern. Sie müssen dafür sorgen, dass das
Tierfutter stets frisch ist. „Das Futter verdirbt
schnell. Unsere Vögel kriegen einen
künstlichen Nektar, den wir anrühren. Im
Winter hält so eine Portion bis zu zwei
Tagen. Bei Hitze müssen wir bis zu dreimal
täglich neuen Nektar machen“ sagt
Reinhard.

(4) Weniger dramatisch ist die Situation bei
den Pflanzenfressern des Zoologischen
Gartens. Da die Bauern wegen der
anhaltenden Trockenheit kein frisches
Grünfutter liefern können, müssen die
Elefanten vorübergehend mit Heu vorlieb
nehmen.

(5) Gibt es bei Hitze überhaupt keine
Probleme bei den Tieren? Nicht ganz. Wer
wie der Hirscheber1) für ein Leben im
Schatten der Wälder geschaffen ist, lebt in
der prallen Sonne gefährlich. Die Lösung
des Problems klingt banal: „Wir reiben sie
mit ganz normaler Sonnencreme ein. Das
lieben sie!“

noot 1 Hirscheber = bepaalde zwijnensoort (hertzwijn) 



1p 7 Welche Aussage über die Eisbären im Zoo stimmt mit dem 1. Absatz überein? 
A Sie können nicht so gut in Gefangenschaft leben. 
B Sie sind im Sommer öfter krank.  
C Sie sind im Sommer weniger aktiv. 
D Sie verhalten sich ganz normal. 

1p 8 „Die halten … geschlossenen Innengehege“ (Absatz 2)  
Warum dürfen die Königs- und Felsenpinguine nicht in ein Außengehege?  
A Sie bekommen sonst eine Infektion. 
B Sie ertragen die Hitze draußen nicht. 
C Sie mögen es nicht, wenn sie schmutzig werden. 
D Sie streiten sich sonst mit anderen Pinguinen.    

1p 9 Welches Problem wird im 3. Absatz beschrieben?  
A Es gibt in der Sommersaison zu wenig Mitarbeiter, das Futter zuzubereiten.  
B Frisches Futter kostet im Sommer viel Geld. 
C Manche Arten Futter sind im Sommer nicht lange haltbar. 
D Manche Arten Futter sind im Sommer nicht lieferbar. 

1p 10 Waarom kunnen “Hirscheber” volgens de tekst slecht tegen de zon? (alinea 5) 

1p 11    Welche Überschrift passt zum letzten Absatz? 
A Einfache Maßnahme 
B Unlösbares Problem 
C Zurück zur Natur 

1p 12 Wer hat, dem Text nach, bei Hitze die größten Probleme im Zoo? 
A die Besucher 
B die Eisbären 
C die Elefanten 
D die Tierpfleger 
E die Vögel 



Tekst 5 

1p 13 Wat oordeelde de rechtbank in Minden? 

Raser 
Ein sturer Raser (35) aus Bielefeld hatte 
eine Geldbuße in Höhe von 166 Euro 
nicht bezahlt. Polizisten wollten das Geld 
bei ihm eintreiben, doch er öffnete die Tür 
nicht. Als die Beamten den Schlüssel-
dienst bestellten, schob er das Geld unter 
der Tür durch. Die Anfahrtsgebühr des 
herbeigeholten Dienstes muss er nun 
zusätzlich zahlen. Das entschied das 
Verwaltungsgericht Minden. 



Tekst 6 

1p 14 Hoe wordt de cd “The Last Laugh” in deze recensie beoordeeld? 
De recensent vindt 
A de hele cd een matige prestatie. 
B de hele cd een zeer geslaagde productie. 
C slechts enkele nummers geslaagd, de meeste echter niet. 
D slechts enkele nummers minder geslaagd, de meeste echter erg goed.  

   Joker's Daughter  
   „The Last Laugh“ 

(Double Six/Indigo) 

In der Tat hat Star-Produzent Danger Mouse 
(Gnarls Barkley, Beck, usw.) hier an ein paar 
Knöpfen gedreht und erfolgreich verhindert, 
dass dieses liebenswerte Debüt eine sehr gute 
Platte wird. Warum aber in internationalen 
Kritiken zu „The Last Laugh“ mehr als einmal 
von einer „incredible production“ berichtet wird, 
bleibt unbegreiflich. In Wirklichkeit leiden die 
14 amtlich durchgeknallten Folk-Songs der in 
London zur Welt gekommenen Helena Costas 
nämlich unter einer bemerkenswert matten, 
milchigen und somit alles einlullenden 
Produktion, die nur andeutet, wie schön 
„Yellow Teapot“, „Under The Influence Of Jaffa 
Cakes“ oder das famose „Cake And July“ etwa 
im Jahr 1969 geklungen hätten. 



Tekst 7 

Wahre Schönheit kommt im Schlaf
Wer hat nicht schon einmal gedacht, der 
Tag muss mehr Stunden haben? Und wo 
sparen wir Zeit, wenn wir nach Arbeit, 
Haushalt oder Schule noch ein wenig 
Freizeit genießen wollen? Beim Schlaf. 
Dabei ist das ein großer Fehler. Denn 
ausreichend Schlaf ist wichtig für  
Gesundheit und Schönheit. Wir sollen 
unserem Körper also den Luxus gönnen, 
sich ausruhen zu dürfen.  

Erholung in der Nacht 
(1) Es klingt ja logisch, dass jeder mal ein
bisschen ausruhen muss, auch der Körper.
Tatsächlich arbeitet er aber auf Hochtouren,
während wir schlafen. Die Haut erholt sich
und wird gleichzeitig verstärkt mit Sauerstoff
versorgt. Der Körper baut Gifte ab und Viren
und aufkommende Krankheiten werden
bekämpft. Wenn wir nicht genug schlafen
oder das Immunsystem mit einem Erreger
anfangs überfordert ist, dann wachen wir
morgens mit Halsschmerzen oder
Schnupfen auf. Wer gut aussehen und
gesund bleiben will, muss     17     darauf
achten, ausreichend zu schlafen.

Gute Bedingungen schaffen 
(2) Sie liegen ja rechtzeitig im Bett, können

aber nicht einschlafen oder 
wachen sehr häufig auf und 

fühlen sich am nächsten 
Morgen miserabel? Mit 

diesem Problem stehen Sie nicht alleine da. 
Jeder dritte Deutsche leidet mehr oder 
weniger häufig unter Schlafstörungen. Und 
die werden in der Regel mit dem Alter nicht 
besser, sondern schlimmer. Wenn Sie nur 
gelegentlich Probleme mit dem Einschlafen 
haben, können Sie sich wahrscheinlich 
selbst helfen. Zunächst müssen die 
Bedingungen stimmen: Ist das Zimmer 
vernünftig abgedunkelt? Ist die Sauerstoff-
versorgung gut, also zum Beispiel ein 
Fenster geöffnet? Benutzen Sie lieber eine 
dickere Decke als die Heizung anzustellen. 
Haben Sie eine Matratze, auf der Sie 
bequem liegen und die trotzdem den Rücken 
stützt? 

Notizen gegen Stress 
(3) Kontrollieren Sie zunächst all diese
Punkte. Wenn Sie weiterhin Einschlaf-
schwierigkeiten haben, liegt es vielleicht am
Stress. Denken Sie abends im Bett an die
Erlebnisse des Tages oder an das, was Sie
noch alles erledigen müssen? Setzen Sie
sich dann abends hin und machen Sie eine
Liste für den nächsten Tag. So können Sie
sicher sein, dass Sie nichts vergessen und
haben im Bett Ihre Ruhe. Sie sollen Tage-
buch führen, wenn Sie viel über Ver- 
gangenes nachdenken. Denn dabei geht
man automatisch alles noch einmal durch
und kann man es besser abschließen.

Noch zwei Tipps: Schlafen Sie immer zu festen Zeiten. Und 
wenn Sie wach im Bett liegen, stehen Sie auf und lenken sich 
zum Beispiel durch Lesen ab. Nichts ist schlimmer als daran zu 
denken, dass man nicht schlafen kann. Das verhindert den 
Schlaf garantiert. 



1p 15 Welche Aussage stimmt mit dem Inhalt der Einleitung überein? 
A Eine strikte Tageseinteilung ist wichtig für guten Schlaf. 
B Man soll sich genug Zeit zum Schlafen nehmen. 
C Man soll versuchen mehrmals am Tag zu schlafen. 
D Regelmäßige Entspannung ist genauso wichtig wie Schlaf. 

1p 16 „Die Haut ... Sauerstoff versorgt.“ (Absatz 1)  
Wie verhält sich dieser Satz zum vorhergehenden Satz? 
A Er bezweifelt den Satz „Tatsächlich arbeitet ... wir schlafen.“ 
B Er ist ein Beispiel zu „Tatsächlich arbeitet ... wir schlafen.“  
C Er steht im Gegensatz zu „Tatsächlich arbeitet ... wir schlafen.“ 

1p 17 Welches Wort passt im Sinne des Textes in die Lücke in Absatz 1? 
A also 
B trotzdem 
C zwar 

2p 18 Geef van elk van de onderstaande beweringen over slaapstoornissen aan of 
deze juist of onjuist is volgens alinea 2.  
Kruis aan ‘juist’ of ‘onjuist’ in de uitwerkbijlage. 
1 Veel slaapproblemen ontstaan als men te vroeg naar bed gaat. 
2 Een meerderheid van de Duitse bevolking heeft last van slaapproblemen.  
3 Er is een verband tussen leeftijd en de ernst van slaapproblemen. 
4 Voor sommige slaapproblemen is er een eenvoudige oplossing. 

1p 19 Was ist der Kern des 3. Absatzes? 
A Beim Einschlafen soll man an schöne Momente aus seinem Leben denken. 
B Eine gute Planung ist die halbe Tour. 
C Gedanken aufschreiben, hilft bei Schlafstörungen. 
D Man soll versuchen ein Muster in den schlaflosen Momenten zu entdecken. 



Tekst 8 

Google in Köln auf Fotosafari 
360-GRAD-ANSICHTEN SIND SCHON BALD IM INTERNET ZU SEHEN

(1) Bitte recht freundlich, heute wird foto-
grafiert! Mancher wird es allerdings kaum
merken und sich höchstens über den
schwarzen Opel mit dem merkwürdigen
Dachaufbau wundern, der vorbeifährt. Hier
werden Fotos für „Google Maps“ gemacht.
Der Betreiber der weltweit bekanntesten
Internetsuchmaschine hat schon viele große
Städte in Amerika mit 360-Grad-Ansichten
erlebbar gemacht. Nun ist Köln an der
Reihe. Während vor Wochen die Fotowagen
schon durch Hamburg, Berlin und München
gefahren sind, nehmen sie jetzt möglichst
alle öffentlichen Straßen in Köln auf.

(2) „Unsere Mitarbeiter fahren mit normaler
Geschwindigkeit und behindern normaler-
weise niemanden“, versicherte Google-
Sprecher Stefan Keuchel. „Es braucht sich
auch niemand Sorgen zu machen, dass er
auf den Bildern zu erkennen ist, denn ob-
wohl wir dazu nicht verpflichtet sind, werden
Gesichter von Passanten und Autokenn-
zeichen unkenntlich gemacht.“ Das macht
eine Spezial-Software. Aus der Anzahl der
Fotos, die auf 100 Metern geschossen

werden, macht der Konzern ein riesiges 
Geheimnis. „Das möchten die Post und 
Microsoft, die an ähnlichen Projekten arbei-
ten, auch gern wissen“, wehrt Keuchel ab. 

(3) Das Ergebnis wird spätestens nächstes
Jahr im Internet bei „Google Maps“ zu
sehen sein. Die Funktionen werden die
gleichen sein, wie heute schon bei der ame-
rikanischen Version. Auf den Google-Karten
haben alle gefilmten Straßen einen blauen
Rand. Auf dem Stadtplan steht immer ein
gelbes Männchen, das sich frei auf eine
blaue Straße setzen lässt, um dort die
Rundumansicht anzuschauen. Man kann mit
der Maus das Bild nach Wunsch drehen.

(4) Die Aufnahmen werden vor allem bei
wenig Verkehr, gutem Wetter und nur auf
öffentlich befahrbaren Straßen gemacht.
Bekannte Einkaufsstraßen wie Hohe Straße
und Schildergasse wird es bei Google also
nicht in kompletter Rundumsicht geben.
Beim Dom aber will Google noch etwas
nachlegen.



2p 20 Geef van elk van de onderstaande beweringen aan of deze juist of onjuist is 
volgens alinea 1.  
Kruis aan ‘juist’ of ‘onjuist’ in de uitwerkbijlage. 
1 Het maken van de opnames gebeurt vrij onopvallend. 
2 Google wordt door een autofabrikant gesponsord. 
3 Google heeft eerder al andere Duitse steden bezocht. 
4 Alleen straten in het centrum van Keulen worden gefotografeerd. 

1p 21 „Es braucht ... erkennen ist,“ (Absatz 2) 
Wieso nicht? 
A Die Fotos sind nicht scharf genug.  
B Die Fotos werden nachher bearbeitet.  
C Google fotografiert aus großer Entfernung. 
D Google fotografiert überhaupt keine Personen. 

1p 22 „Aus der ... riesiges Geheimnis.“ (Absatz 2) 
 Waarom doet Google dat? 

1p 23 Was wird im 3. Absatz beschrieben? 
A Was „Google Maps“ von der Konkurrenz unterscheidet. 
B Welche technischen Einschränkungen „Google Maps“ hat. 
C Wie man sich Aufnahmen bei „Google Maps“ ansehen kann.  

1p 24 Wie ist der letzte Satz („Beim Dom ... etwas nachlegen.“) zu verstehen?  
A Google will den Dom fotografisch gut festlegen. 
B Google will gern für die Aufnahmen vom Dom bezahlen. 
C Google will später ganz neue Fotos vom Dom machen. 



Tekst 9 

1p 25 Je leest, dat je met onderstaande bon iemand voor een jaar lid kunt maken van 
“GEOlino”, maar jij wilt iemand het tijdschrift voor onbeperkte duur cadeau doen. 

 Kun je dat nu al aangeven? 
Zo ja, antwoord met ‘ja’ en noteer het woord / de woordgroep waaruit dit 
duidelijk wordt. 
Zo nee, antwoord ‘nee’. 

3 gute Gründe, jetzt 
GEOlino zu verschenken: 

1. Du machst einem guten Freund mit GEOlino 1 ganzes Jahr
lang Monat für Monat eine große Freude!

2. Du sparst mit jeder GEOlino-Ausgabe 15% gegenüber dem
Kioskkauf. Das sind € 0,45 pro Heft!

3. Nach einem Jahr läuft das Geschenk-Abo auf Wunsch
automatisch aus - du musst dich um nichts kümmern!

Das GEOlino-Abo zum Verschenken 

Ja, ich möchte GEOlino verschenken! 
Bitte schicken Sie dem Geschenkempfänger GEOlino ab der nächsten Ausgabe zum Preis von 
zzt. nur D € 2,55 statt € 3,- / AU € 3,- statt € 3,40 / CH Fr. 5,- statt Fr. 5,90 pro Heft. 
So spare ich bis zu 15% gegenüber dem Einzelkauf. 

Anschrift des Bestellers: Anschrift des Empfängers: 

Name Name

Vorname Geburtsdatum Vorname 

Straße/Nr. Straße/Nr.

PLZ   Wohnort PLZ   Wohnort 

Zahlungsweise:   Begrenzung der Geschenklieferung: 

Ich zahle bequem per Bankeinzug (vierteljährig € 15,15) bis auf Widerruf (mindestens 1 Jahr)

auf 12 Ausgaben

Bankleitzahl   Kontonummer 

Geldinstitut Datum   Unterschrift 



Tekst 10 

Vorsicht, 
fliegende Kötel! 
Katzen vergraben ihr „Geschäft”, Menschen 
spülen es im Klo runter – und was macht die 
Raupe dieses Schmetterlings mit ihren Köteln? 
Sie macht damit – Weitwurf. Bis zu anderthalb 
Meter schießen die Schmetterlings-Raupen 
ihren Kot von ihrem Wohnblatt; das ist so weit, 
als würde ein Mensch 70 Meter werfen. Die 
amerikanische Biologin Martha Weiss hat die 
kleinen Kot-Schleudern nun genauer unter-
sucht. Und sie hat festgestellt: Die Tiere sind 
nicht etwa pingelig sauber – sie schleudern 
ihren Schiet deshalb so weit, weil sie dadurch 
bessere Überlebenschancen haben. Tiere, die 
ihren Kot nicht wegkicken konnten, wurden in 
wenigen Minuten von Raubwespen entdeckt 
und aufgefressen. Die Wespen nutzten die 
Duftspur der Kötel, um ihre Beute zu finden. 
Die „sauberen“ Raupen dagegen überlebten. 

1p 26 “Geschäft” (1e zin). 
 Noem twee andere zelfstandige naamwoorden waarmee in de tekst 

hetzelfde wordt aangeduid. 

1p 27 Warum schießen diese Schmetterlingsraupen ihren Kot weg? 
A Sie greifen so ihre Feinde an. 
B Sie tragen so zu einer fruchtbaren Wohnumgebung bei. 
C Sie verhindern so Infektionen. 
D Sie versuchen so ihre Feinde zu täuschen. 



Tekst 11 

100 Jahre preiswert schlafen 
Ein Lehrer erfand einst das System der Jugendherbergen: billig schlafen in Stock-
betten. Aber längst nicht mehr steigen nur junge Leute in den Unterkünften ab. 

(1) Tee aus Metallkannen,
muffige Etagenbetten und ein
Herbergsvater, der auf dem
Gang patrouilliert: Deutsche
Jugendherbergen haben ein
altbackenes Image. Dabei
haben sie nur wenig mit den
Unterkünften von vor 100
Jahren zu tun, in denen wenig
Komfort herrschte. Die Häuser vom
Deutschen Jugendherbergswerk (DJH)
haben sich längst auf immer anspruchs-
vollere Gäste eingestellt. Und angesichts
fast leerer Familienkassen und Nostalgie-
welle blicken sie optimistisch in die Zukunft.

(2) An einem Wandertag im Jahr 1909, als
er mit seinen Schülern in ein Gewitter kam,
kam Richard Schirrman die zündende Idee.
Wieso eigentlich, fragte sich der Lehrer, gibt
es keine Herberge für junge Wanderer?
Damals konnte er noch nicht vermuten, dass
seine Idee in den kommenden Jahrzehnten
einen Riesenerfolg haben würde. Jetzt zählt
die Jugendherbergsbewegung etwa 550
Häuser in Deutschland, weltweit sind es
rund 4 000.

(3) Hauptzielgruppe sind noch immer
Schüler auf Klassenfahrt und Jugend-
gruppen, die 40 Prozent der Gäste
ausmachen. Aber es sind auch andere
Zielgruppen hinzu gekommen: „Es über-
nachten immer mehr Familien bei uns“, sagt
Bernd Dohn vom DJH. Und die günstigen
Preise locken auch Rucksackreisende und
Seminargruppen.

(4) Die Zeiten, dass Jugendherber-
gen sich nur durch die Farbe ihrer
Kunststoffböden unterschieden,
sind vorbei. Heutzutage gibt es
Sportjugendherbergen mit Fitness-
programm und Kulturherbergen mit
Altstadt-Führung. In der Provinz
können Eltern mit ihren Kindern in
Familienzimmern übernachten, in

Großstädten ist die englischsprachige 
Rezeption Tag und Nacht besetzt. Auch 
sonst hat sich manches geändert: wurden in 
den 50er Jahren Gäste auf Benzin hin 
beschnuppert, heute sind Autofahrer 
herzlichst willkommen. Und statt Spül-
diensten winken den Gästen ein Bad auf 
dem Zimmer, vegetarisches Essen und 
Wireless LAN. 

(5) Doch bei aller Veränderung: Wer gerne
an Pyjamapartys zurückdenkt, kann beruhigt
sein. Eine Luxusunterkunft will die Jugend-
herberge nicht werden. So dominieren
weiter Vier- bis Sechsbettzimmer. „Das
Gemeinschaftserlebnis ist uns wichtig.“ so
Dohn.

(6) Gegen die Konkurrenz will das DJH mit
seinen Angeboten punkten. „Wir bieten mehr
als ein Bett und ein Brötchen“, sagt Dohn.
Es ist wohl auch dieses Profil, das die
Jugendherbergen so verbissen um ihren
Markennamen kämpfen lässt. Der Bundes-
gerichtshof wird demnächst entscheiden
müssen, ob sich auch private Hostels
„Jugendherberge“ nennen dürfen.



1p 28 Was wird aus dem 1. Absatz über deutsche Jugendherbergen deutlich? 
A Sie haben mit Vorurteilen zu kämpfen. 
B Sie investieren traditionell wenig in ihre Einrichtung. 
C Sie wollen sich jetzt auf ganz neue Zielgruppen konzentrieren. 
D Sie sehen trotz ihrer schlechten Finanzlage genug Perspektiven. 

1p 29 „die zündende Idee“ (Absatz 2) 
Was ist damit gemeint? 
A Die Idee um alle Herbergen in einer Organisation unterzubringen. 
B Die Idee um auch in der Natur Jugendherbergen zu bauen. 
C Die Idee um Herbergen speziell für Jugendliche zu gründen. 
D Die Idee um Jugendherbergen auch in Deutschland einzuführen. 

1p 30 Was sollen die Absätze 3 und 4 zum Ausdruck bringen? 
A Das traditionelle Bild der Jugendherbergen stimmt nicht mehr. 
B Die Anzahl der Übernachtungen in Jugendherbergen steigt allmählich. 
C Durch die luxuriöse Ausstattung geht der Herbergscharakter verloren. 
D Jugendherbergen machen sich gegenseitig Konkurrenz.  

 1p 31 Wozu dient der 5. Absatz? 
A Er betont, dass bestimmte Merkmale der Jugendherbergen erhalten bleiben. 
B Er kritisiert die verschwenderische Ausstattung von konkurrierenden Hostels.  
C Er lobt das Gemeinschaftsgefühl der Gäste der deutschen Jugendherbergen. 
D Er warnt davor, dass es nicht gut ist, wenn man von den Jugendherbergen 

zu viel erwartet. 

1p 32 Worum handelt es sich im 6. Absatz? 
A Auch geschützte Namen werden regelmäßig missbraucht. 
B Das DJH hat vor kurzem einen Rechtsstreit verloren. 
C Das DJH ist in einem harten Konkurrenzkampf verwickelt. 
D Die Jugendherbergen bieten im Moment noch zu wenig Zusatzangebote. 



Tekst 12 

Gesundheit! 

(1) Vor allem im Herbst, wenn das Wetter wieder
kalt und feucht wird und die Heizungen laufen,
niesen, schnupfen und husten mal ganze Büros,
mal kleine und große Schulklassen und gern auch
ganze U-Bahnwaggons. Bloß nicht anstecken,
heißt dann das Gebot der Stunde. Aber schließlich
erwischt es einen doch.

(2) Eine Vielzahl von Viren ist in Sachen
Ansteckung unterwegs. Nicht mal unter dem
Mikroskop erkennbar, verteilen sie sich nach dem
Schneeballprinzip und versuchen, so viele Opfer
wie möglich zu finden. Normalerweise ist der
Mensch vor den Viren geschützt. Sind aber Nase
und Bronchien durch zu trockene Heizungsluft
geschwächt,haben Husten-, Schnupfen- und
Grippeviren leichtes Spiel.

(3) Wenn Viren in den Körper
eindringen, spürt das kein Mensch.
Erst wenn sie sich im Körper
explosionsartig zu vermehren
beginnen, kann man die ersten
Anzeichen spüren. Typischerweise
beginnt das Erkältungsgeschehen im
Hals. Etwa dort, wo die Luft aus der
Nase in den Rachen eintritt, zeigen ein
wundes Hautgefühl und Schmerzen
beim Schlucken, dass eine Erkältung
im Anmarsch ist. In dieser frühen
Phase kann auch ein leichtes
Krankheitsgefühl hinzukommen.
Schnupfen und Husten dagegen treten
manchmal sogar erst einen ganzen
Tag später auf.

1p 33 „Aber schließlich erwischt es einen doch.“ (Absatz 1) 
Welcher der untenstehenden Sätze hat dieselbe Bedeutung? 
A Aber schließlich dauert eine Erkältung doch nur kurz. 
B Aber schließlich steckt man doch andere an. 
C Aber schließlich wird man doch krank. 

1p 34 Waardoor kunnen je luchtwegen volgens alinea 2 vatbaar worden voor virussen?  

1p 35 Welche Überschrift passt zum 3. Absatz? 
A Anfang und Symptome einer Erkältung 
B Erkältungsmittel und ihre Wirksamkeit 
C Wie eine Virusinfektion übertragen wird 
D Wie man sein Immunsystem stärken kann 
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1p 36 Op internet staan de resultaten van een spijkerbroekentest. 
Op welke eigenschap zijn de broeken niet getest? 
A draagcomfort 
B kleurechtheid 
C krimp 
D schadelijke stoffen 

Das Testergebnis 
— Mit den Materialeigenschaften sind wir 
weitgehend zufrieden. Dass das Jeansmaterial 
Denim leichter ausblutet als andere Stoffe, 
hängt mit der speziellen Färbung zusammen.  

— In keiner der getesteten Jeans finden sich 
bedenkliche krebsverdächtige aromatische 
Amine. 

— Auch das Schwermetall Nickel, das Allergien 
hervorruft, löste sich bei diesem Test nicht aus 
den Knöpfen, Nieten und Reißverschlüssen. 

— Allerdings stecken in drei Jeans halogen-
organische Verbindungen. Sie können aus 
Farbmitteln oder anderen Textilhilfsmitteln 
stammen. 

— Neben der Hess-Natur-Hose sind auch die 
Panda Damenjeans und die Yessica Short von 
C&A aus biologisch angebauter Baumwolle 
hergestellt. Sie gehören zu den 13 Produkten 
mit optischen Aufhellern. Die belasten die Um-
welt, sind aufwendig herzustellen und schwer 
abbaubar. 

— Die C&A-Jeans weitet sich nach der Wäsche 
um mehr als zwei Prozent. Alle anderen Hosen 
ändern sich nicht so stark. 
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Gemeinsame Einsatzkampagne 
Bundespolizei und Bahn 
„Graffiti ist keine Kunst - jedenfalls nicht, wenn  
der Eigentümer des ‚verschönerten’ Gebäudes das 
nicht will“, sagte der Leiter der Konzernsicherheit 
der Deutschen Bahn (DB), Jens Puls, beim Beginn 
einer Einsatzkampagne gegen Graffiti. 

(1) Gemeinsam gehen DB und Bundes-
polizei derzeit landesweit gegen „Sprayer“
vor. „Das sind keine Kleinigkeiten, sondern
Sachbeschädigungen, die erheblichen
finanziellen Schaden anrichten“, so der
Vizepräsident der Bundespolizei Joachim
Moritz. Deswegen richtet sich die Kampagne
an Bahnkunden und Reisende mit dem Ziel,
Straftaten umgehend der Bundespolizei oder
Mitarbeitern der Bahn zu melden.

(2) Die Hotline 0180 / 523 45 66 steht ab
sofort für Meldungen rund um die Uhr zur
Verfügung. „Keiner soll den Helden spielen
und eingreifen, sondern lediglich melden,
wenn ihm etwas auffällt. Ziel ist es, in der
Öffentlichkeit Aufmerksamkeit für Straftaten
zu wecken“, so Moritz.

(3) In einer Art Projektunterricht für Schulen
machten Mitarbeiter der Bundespolizei
Schüler aus Köln und Umgebung auf die
Missstände aufmerksam. „Auf Gleis 1
führten wir in einem Zugwaggon die Kosten
vor, die die Entfernung von Graffiti oder
einzelne Beschädigungen verursachen“,
erklärte Jörg Ackmann von der Kölner
Bundespolizei. Immerhin kostet die Grund-
reinigung eines Zugabteils rund 100 Euro,
die Erneuerung von Sitzpolstern 220 Euro
und der Austausch einer Waggon-Innentüre
sogar bis zu 1.000 Euro. „Die Kosten können
also ganz schön anlaufen“, so Ackmann.



1p 37 Warum steht ‚verschönert’ in Anführungszeichen? (Einleitung) 
A Weil das Wort nicht ernst gemeint ist. 
B Weil der Verfasser das Wort betonen will. 
C Weil es kein korrektes Deutsch ist. 

1p 38 Worum geht es im 1. Absatz? 
Um eine Kampagne 
A zum Schutz des Zugpersonals. 
B zur Bekämpfung des Vandalismus. 
C zur Förderung des öffentlichen Verkehrs. 
D zur Unterstützung neuer Kunstformen.  

1p 39 In alinea 2 wordt geadviseerd een speciale hotline te bellen wanneer je iemand 
iets strafbaars ziet doen.  

 Welk advies wordt er in deze alinea nog meer gegeven? 

1p 40 Welcher Titel passt zum 3. Absatz? 
A Aufklärung der Jugend 
B In der Werkstatt 
C Kampagne-Ausgaben 
D Saubermach-Aktion 
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Auf den Hund gekommen 
Hundeliebhaber trafen sich gestern in Düsseldorf auf der Grafenberger Pferderenn-
bahn. An mehr als 60 Ständen gab es Informationen über Hunde. Sportliche Hunde 
zeigten bei Vorführungen ihre Tricks.  

(1) Etwa 8 000 Frauchen und Herrchen
kamen mit ihren Hunden zum 5. Dog Day.
„Einige wenige durften leider nicht auf das
Gelände, weil sie nicht zeigen konnten, dass
ihr Hund gegen Tollwut1) geimpft worden
war. Wir konnten keine Ausnahme machen,
weil die Vorschriften strenger geworden sind
und unsere Genehmigung davon abhängt“,
erläutert Mit-Organisatorin Ulla Bergob vom
Verein „Menschen-Tiere-Werte“.

(2) Marita Piaza hatte den Impfausweis für
ihren Hund Prinz dabei. Die beiden haben
es sich auf der Wiese gemütlich gemacht:
„Ich habe mit Prinz den Hindernislauf  aus-
probiert, aber ich konnte ihn nicht dazu

bringen, über eine Brücke zu laufen. Erst als 
eine nette Hundedame vor ihm lief, hat er 
das gemacht“, amüsiert sie sich. Welche 
Tricks Hunde lernen, konnten die Tier-
freunde unter anderem bei Vorführungen 
von Frisbee-fangenden Vierbeinern oder 
erfahrenen Fernsehhunden beobachten.   

(3) Beim 2 000 Meter Partnerlauf kamen
auch die Besitzer in Bewegung: Genau 37
Minuten brauchte der 12-jährige Christopher
für die Strecke: „Das klappte nicht super.
Luci hat das noch nie gemacht. Sie ist oft
stehen geblieben und teilweise auch zurück-
gelaufen“ - Das Siegerteam brauchte knapp
sechs Minuten.

 
 
 
 

Info: Das fünfte Mal organisierte der Verein „Menschen-Tiere-Werte“ den Tag des Hundes. 
An mehr als 60 Ständen gab es neben Hundefutter, Spielzeug und Zubehör unter anderem 
Informationen über behinderte Hunde oder Tierfriedhöfe.  
Informationen unter www.dogday.de. 

noot 1 Tollwut = hondsdolheid 



1p 41 „Einige wenige ... das Gelände“ (Absatz 1) 
Warum durften sie nicht auf das Gelände? 
A Der Veranstaltungsplatz war schon überfüllt. 
B Die Hunde bildeten ein Gesundheitsrisiko.   
C Die Hunde waren zu agressiv. 
D Die Hunde wurden nicht an der Leine geführt. 

1p 42 Was wird im 2. Absatz über Prinz ausgesagt ? 
A Prinz hat nicht die richtigen Impfungen. 
B Prinz hat im Hindernislauf verweigert. 
C Prinz ist ein berühmter deutscher Fernsehhund. 
D Prinz kann sehr gut Frisbee fangen. 

1p 43 Warum brauchte Christoph so viel Zeit beim Partnerlauf? (Absatz 3) 
A Er hat sich unterwegs verlaufen. 
B Er kann nicht so gut laufen. 
C Luci ist schon viel zu alt. 
D Luci wusste nicht was sie tun musste. 
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1p 44 Welk van de volgende berichten gaat over een geleverde sportieve prestatie?  
Noteer het nummer van het bericht in de uitwerkbijlage. 

SPORT - KURZNACHRICHTEN 
1) Fußball: Erneute Absage für CFC
Chemnitzer FC muss eine erneute
Absage hinnehmen. Das für Mittwoch
geplante Nachholspiel bei Türkiyemspor
Berlin findet nicht statt. Die Platz-
kommission des Deutschen Fußball-
Bundes hat am Dienstag aufgrund der
starken Regenfälle der letzten Nacht
den Platz im Jahnsportpark in Berlin für
nicht bespielbar erklärt. Ein Nachhol-
termin für die Partie steht noch nicht
fest und wird zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben. Die Eintritts-
karten behalten ihre Gültigkeit.

2) Kanuslalom:
Saisonauftakt in Markkleeberg
Die Winterpause ist vorbei: Mit den
Internationalen Frühjahrsrennen beginnt
am kommenden Wochenende die neue
Wettkampfsaison im Kanu-Slalom.
Gleich zum Saisonbeginn trifft die fast
komplett versammelte deutsche Slalom-
Elite im Kanupark Markkleeberg auch
auf starke internationale Konkurrenz.
Insgesamt 257 Sportler aus acht
Nationen haben sich bislang in die
Startlisten eingetragen.

3) Eishockey 2. Bundesliga:
Heilbronn bleibt dran
Die Lausitzer Füchse haben ihr drittes Playoff-
Duell gegen die Heilbronner Falken mit 2:4
verloren. Die Füchse fanden gut in die Partie,
ließen sich aber immer wieder zu Fouls hin-
reißen. Die Falken nutzten dann zwei Überzahl-
situationen zu Treffern. Immer wieder hagelte es
Strafen und Fausthiebe. Die Heilbronner
behielten in der Hitze des Gefechts jedoch den
Überblick und sorgten für eine Vorentscheidung.

4) Breitensport/Volkslauf:
Über 10 000 Meldungen für Rennsteiglauf
Für den GutsMuths-Rennsteiglauf in Thüringen
am 16. Juni 2010 liegen bereits mehr als 10 000
Anmeldungen vor. Nach Angaben der Veran-
stalter gab Anfang der Woche der Suhler Ober-
bürgermeister Jens Triebel als zehntausendster
Teilnehmer seine Zusage. Mit 4 780 Läufern hat
der Halbmarathon bislang die größte Resonanz
gefunden. Auch die Meldezahlen beim Marathon
(2 424) und beim Supermarathon über 72,7
Kilometern mit 1 513 Aktiven sind höher als in
den Vorjahren. Die restlichen gemeldeten Starter
verteilen sich auf Juniorcross, Wanderungen und
Nordic-Walking-Strecken. Insgesamt rechnen die
Organisatoren mit mehr als 15 000 Startern.

Bronvermelding 
Een opsomming van de in dit examen gebruikte bronnen, zoals teksten en afbeeldingen, is te vinden in het bij dit examen 
behorende correctievoorschrift, dat na afloop van het examen wordt gepubliceerd. 


